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Am Vorabend
Zum Geburtstage des Kaiſers

Halle a 26 Jan 1910
Zum dreiundzwanzigſten Male jährt ſich der Tag daß

der deutſche Kaiſer als ſolcher ſeinen Geburtstag feiert
Ein hinreichender Zeitabſchnitt um zurückſchauend und
wägend die Entwicklung des Landes zu betrachten an deſſen
Spitze den Monarchen das Schickſal ſtellte Unter traurigen
und andererſeits doch glückhaften Auſpizien trat am 15 Juni
des Jahres 1888 Wilhelm II ſein verantwortungsvolles Amt
an der greiſe Großvater war eben nach einer ſelten ruhm
reichen Regierung in das Grab geſunken und des Vaters
Lichtgeſtalt tückiſchen Mächten zum Opfer gefallen Ein
ſtolzes Erbe harrte des Enkels und Sohnes Wir erinnern
uns ſeiner jugendfrohen Erlaſſe an Heer und Volk mit denen
er das Regiment antrat und denken reſigniert an die kühnen
Pläne die damals des jungen Kaiſers Seele ſchwellten Mit
mutiger Hand griff er nach den Sternen die Welt die
Menſchheit ſein Volk zu beglücken und mußte ſchließlich doch
wie jeder andere Sterbliche erkennen daß nur tropfen
weiſe das Glück aus goldenen Schalen in die Unzulänglich
keit des Erdendaſeins fällt Es wurde des Kaiſers Ver
hängnis zu viel vom Schickſal verlangt und zu wenig mit
den Realitäten des Lebens gerechnet zu haben Drum iſt ihm
manche bittere Stunde nicht erſpart geblieben drum trieb es
ihn fort zu mancher Tat über welche die Geſchichte dermaleinſt
ein beſonderes ernſtes Kapitel ſchreiben wird Der neue
Kurs hat das Deutſche Reich nicht vor inneren Erſchütte
rungen bewahren können die ihm wohl erſpart geblieben
wären wenn dem Monarchen die richtigen Berater zur Seite
geſtanden hätten die das Temperament desſelben in den
erſten Regierungsjahren in die rechten Bahnen klug zu leiten
wußten Die Macht einer Krone an ſich iſt groß um
wieviel mehr die der Hohenzollern um die eine lebendige an
Erfolgen ſo glänzende Geſchichte eine Gloriole gegoſſen hat
wie ſie keiner anderen Dynaſtie beſchieden iſt Da nimmt es
nicht Wunder wenn der Zauber der von dieſer Höhe herab
ſtrahlt mehr als ſonſt es zu geſchehen pflegt gewöhnliche
Sterbliche bannt und in ihrem Glanze Charaktere die Beruf
und Pflicht an des Thrones Stufen als Berater und Wächter
geſtellt hatten ſo wenig feſt blieben und Perſönlichkeiten zu
Marionetten ſich wandelten von denen das Volk mehr er
wartet hätte Von denen nicht zu reden die das Vertrauen
ihres kaiſerlichen Herrn mißbrauchten um ungeſtört ihre
Sonderintereſſen zur Geltung zu bringen Es gibt Mark
ſteine in den hinter uns liegenden zwei Dezennien die eine
ernſte Sprache reden und nie vergeſſen werden ſollten

Doch von ſo mancher trüben Erinnerung wendet ſich gern
unſer Blick am heutigen Tage zu lichte ren Bildern Als
Wilhelm II zur Regierung kam hieß es allgemein eine neue
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Mittwoch den 26 Januar 1910

holten gegenteiligen Verſicherung des Kaiſers fehlte damals
ringsum in der Welt der rechte Glaube an ſolche Worte Erſt
allmählich erkannte man daß er in Wahrheit ein eifriger
Vorkämpfer der Friedensidee und ein raſtloſer Förderer des
ruhigen Wettbewerbes um die erhabenſten Güter der Wohl
fahrt und Geſittung unter den Nationen wie es einſt ſein
Großvater in feierlicher Stunde gelobt hatte ſein wollte und
in der Tat auch war Es iſt nicht zu viel geſagt

Wilhelm II hat uns den Frieden bis auf den heutigen
Tag erhalten und ſein Volk auf manchem Gebiete wie z B
auf dem des Handels und der Jnduſtrie unermüdlich vorwärts
gebracht ſo daß wir heute in aller Welt als gefährliche Kon
kurrenten wohl gefürchtet aber auch geachtet werden

Andererſeits weiß der Kaiſer ſehr wohl daß eine
erfolgreiche Friedenspolitik ohne eine ſtarke Kriegsrüſtung
nicht durchführbar iſt So hat er denn Heer und Marine in
keiner Weiſe vernachläſſigt im Gegenteil unſer Volk in
Waffen flößt heute noch genau ſo wie zu den glorreichen
Zeiten Bismarcks der Welt Reſpekt ein und es war nicht des
verbündeten Oeſterreichs Verdienſt daß es jetzt vor Jahres
friſt ohne Blutvergießen ſeine Orientpolitik durchführen
konnte ſondern einzig und allein die Millionen Bajo
nette die das Deutſche Reich wenn es not tut nach
Oſten und Weſten zu gleicher Zeit in Bewegung ſetzen kann
haben Europa in Ruhe gehalten

Bei all der großartigen Entwicklung unſeres Wirtſchafts
lebens auf die wir bereits oben hingewieſen fehlen aber in
unſerem innerpolitiſchen Leben doch nicht einige bedenkliche
Schatten

gärender Gegenſätze
lebens und die Regierung tut augenblicklich weniger denn
je hier die ausgleichende Gerechtigkeit walten zu laſſen Das
letzte Jahr
Erbitterung geſchaffen
jetzt Klagen über die verfehlte Steuerreform anſtimmen Nur
an die Krone ſei in dieſer Stunde der Appell gerichtet ſo
viel in ihrer Macht liegt und dieſe iſt groß darauf
hinzuwirken daß eine Regierung ihr zur Seite ſteht die den
wahren Bedürfniſſen des Volkes nach innen wie nach
außen beſſer Rechnung trägt als es bisher geſchehen iſt
Bülow mußte dem ſchwarz blauen Block weichen und er
war ein geſchickter Mann begabter gewandter energiſcher
jedenfalls als ſein Nachfolger
dieſen werden
blicken zumal die Ausſichten auf eine zeitgemäße liberale
Wahlrechtsreform in Preußen von Tag zu Tag mehr ſchwin
den

den erregten Wogen
Zeiten über unſer Volk heraufzuführen Wird Wilhelm II
der vor Jahren alſo ſprach dieſe jetzt ſchaffen können An
des Kaiſers gutem Willen zweifelt kein echt national
Denkender

Wir ſtehen in einer ernſten Zeit
innerhalb unſeres Volks

hat uns manche Enttäuſchung gebracht und viel
Es wäre nutzlos wollte man noch

Was wird nun erſt mit
Man muß mit Bangen in die Zukunft

Videant consules Es bedarf der ſtarken Hand
im Lande zu gebieten und herrliche

Ein nationales und zu gleicher Zeit ein rein menſchliches

Feſt vereint morgen draußen in der Welt und daheim im
engeren Vaterlande Volk und Fürſt Mit Neid blicken
fremde Nationen auf unſer blühendes Herrſcherhaus und das
vertrauensvolle Verhältnis in dem der Deutſche zu ſeinem
Kaiſer ſteht Wenn morgen die deutſchen Fahnen im Winde
rauſchen ſo reden ſie zu uns von ſtolzen Tagen in denen die
Hohenzollern ihrem Volke voran ſchritten aufwärts zu
mühevollen Höhen zu ſegensreichem Fortſchritt Noch
wandern wir zurzeit in dämmernden Niederungen Drum
ſei an dieſem Tage unſer Wunſch daß ein mächtiger Wille
uns bald hinausführt aus dem grauen Nebel der Reaktion zu
dem ſegenſpendenden Licht einer freiheitlichen Staats und
Volksentwicklung

Deutſches Reich
Deutſchlands Rüſtung für einen Zollkrieg

4 Daß Deutſchland mit den Vereinigten
Staaten in einen Zollkrieg verwickelt werden wird
ſteht noch dahin Diesſeits des großen Waſſers haben nur
die extremen Agrarier ein Jntereſſe an dem völligen Abbruch
der handelspolitiſchen Beziehungen zwiſchen beiden Ländern
und ihr Wille wird in dieſem Falle nicht ausſchlaggebend
ſein Es wird vielleicht kurz vor Ablauf des geltenden Pro
viſoriums eine neue Vereinbarung getroffen werden die
unſerer Einfuhr in die Vereinigten Staaten wenigſtens den
Genuß des Minimaltarifs ſichert Jmmerhin erſcheint
es doch angebracht einmal darauf hinzuweiſen wie beide
Staaten für einen Zollkrieg gerüſtet ſind Den Vereinigten
Staaten würde zunächſt kein anderes Mittel zu Gebote ſtehen
als den Maximaltarif auf die deutſche Einfuhr anzu
wenden der alle Staaten treffen ſoll welche Nordamerikas
Einfuhr ungebührlich ſchlechter ſtellen Und dieſe Möglichkeit
würde ſogar erſt vom 1 April d J an gegeben ſein wäh
rend Deutſchland bereits am 8 Februar mit Kriegsmaß
regeln vorgehen könnte Jn Deutſchland dagegen bedarf es
nur einer mit Zuſtimmung des Bundesrats zu erlaſſenden
Kaiſerlichen Verordnung um weit ſchärfere Maßregeln
zur Anwendung zu bringen Zollpflichtige Waren die aus
Ländern ſtammen welche deutſche Waren ungünſtiger behan
deln als diejenigen anderer Länder können durch eine ſolche
neben dem tarifmäßigen Zollſatze einem Zollzuſchlage
bis zum doppelten Betrage dieſes Satzes oder bis zur
Höhe des vollen Wertes unterworfen werden während
tarifmäßig z oll freie Waren unter der gleichen Voraus
ſetzung mit einem Zolle in Höhe bis zur Hälfte des Wertes
belegt werden können Auch können ausländiſche Waren den
ſelben Zöllen und Zollabfertigungsvorſchriften unterworfen
werden die im Urſprungslande auf deutſche Waren
Anwendung finden

Hoffentlich bleiben dieſe Erörterungen akademiſcher

Feuilleton
Eingemanerte Rönche

Von Sven Hecdin
Schluß

ſt Gewiß geleiteten ihn die Mönche mit derſelben Rück
htnahme ünd mit demſelben Mitleid dorthin das der
Aſſtliche empfindet der einen Verbrecher zum Richtplay
W ritet Was mag er ſelbſt aber während dieſer letzten

nderung auf Erden gedacht haben Wir alle gehen ein
n dieſen Weg wir wiſſen aber nicht wann Er wußte

s gulere wußte daß die Sonne nie wieder warm auf ſeine
herabſcheinen und nie wieder vor ſeinen Augen

ver ten und Lichter hervorrufen würde auf den himmel
n Bergen die das ſeiner wartende Grab umgaben

weit un ſind ſie angelangt und die Tür des Grabes ſteht
von offen Sie treten ein ſie breiten in einer Ecke eineGett Zeugſtreifen geflochtene Matte aus ſie ſtellen die
Vla erbilder auf und legen die heiligen Bücher an ihren
h a in die eine Ecke wird ein Holzgeſtell geſetzt das jenen
lernen Stühlchen gleicht an denen kleine Kinder das Gehen
der T Und das er nicht eher zu benutzen braucht als bis
ni d ihn beſucht Sie ſetzen ſich und ſprechen Gebete
g ie gewöhnlichen Totengebete nein andere die vom
Sie n und dem Licht der Verklärung im Nirwana handeln
in en ſich ſagen ihm noch einmal Lebewohl gehen

alleit und verſchließen hinter ſich die Tür Nun iſt er
a im und wird nie wieder den Laut einer menſchlichen
Gebet hören nur den ſeiner eigenen aber wenn er ſeine

ſpricht wird niemand da ſein der ihm zuhört
gange as mag er gedacht haben als die anderen fortge
haut n waren und das kurze hohle Echo des Geräuſches ver
zuge das er gehört hatte als die Tür zum letztenmal
wen nen wurde um erſt ſeiner Leiche wieder geöffnet zu
dem V Vielleicht etwas Aehnliches wie Fröding es inerſe ausgeſprochen hat

Hier darf löſen die Seele das letzte Band
Das ſie an Leben und Erde band
Hier geht der Weg nach dem dämm rigen Land
Der ewigen Vernichtung Land

Er hört wie die Brüder mit Stangen die ſchS Er hört werenSteinblöce na der Tür hinwälzen ſie in ehreren Reihen
eufeinander en und alle Lücken mit kleineren Stejnen

und Scherben ausfüllen
nicht denn die Tür hat Riſſe und an ihrem oberen Rand
erſcheint
Schließlich iſt oben nur noch eine gang kleine Oeffnung
durch die der letzte Lichtſtrahl in das Jnnere ſeines Grabes
fällt Gerät er in Verzweiflung ſpringt er auf ſtemmt er
die Hände gegen die Tür und verſucht er mit den Blicken
noch einen Schimmer der Sonne aufzufangen die ſeinen
Augen im nächſten Augenblick auf immer erlöſchen wird
Niemand weiß es und man wird es nie erfahren nicht ein
mal die Mönche die dabei waren und den Ausgang hatten
verrammeln helfen könnten dieſe Frage beantworten Aber
auch er iſt doch nur ein Menſch und er ſah wie eine paſſende
Steinflieſe auf immer das Loch zudeckte durch das ein
letzter Widerſchein des Tages fiel
Dunkel vor ſich und wenn er ſich umwandte ſtand er einem
noch undurchdringlicheren Dunkel gegenüber

Quelle er bereitet ſich ſein Mahl un

in der Schale und einige Reiſer dabei

Vollſtändig dunkel iſt es noch

noch das Tageslicht Aber die Mauer wächſt

Und nun hatte er das

Er vermutet daß die anderen wieder nach Samde puk
und Linga hinuntergegangen ſind Wie ſoll er ſeinen Abend
zubringen
ſeiner heiligen Bücher zu beginnen dazu bleibt ihm
lange Zeit vielleicht noch vierzig Jahre
die Matte und lehnt den Kopf gegen die Wand o
wie unendlich lang muß ihm ſchon dieſer erſte Abend er
ſcheinen
Augen
mit den Flüſſen My tſchu und Bup tſchu der Tempelfaſſaden
Lingas und der Mauern des Peſu auf ſeinem Felſen
erinnert ſich der rieſengroßen Schriftzeichen im Quarzit
Om mamni pad me hum und er murmelt halb im Traume
die heiligen Silben O du Kleinod im Lotos Amen
Aber nur ein ſchwaches Echo antwortet ihm Er wartet und
horcht und lauſcht dann den Stimmen ſeiner Erinnerung
er fragt ſich ob die erſte Nacht nicht bald anbreche aber
dunkler als es ſchon iſt kann es in ſeinem Kerker ſeinem
Grabe nicht werden

Er braucht ja noch nicht gleich mit dem
n

Er ſetzt ſich auf
Zeit

Noch ſtehen ihm alle Erinnerungen deutlich vor
Er gedenkt der großartigen Ausſicht über das Tal

Er

Ueberwältigt von der ſeeliſchen Er
regung ſchläft er müde und matt in einer Ecke ein

Wenn er wieder erwacht verſpürt er Hunger kriecht
nach der Oeffnung ſtreckt die Hand aus und findet in der
Rinne die Schale mit Tſamba Waſſer liefert ihm die

verzehrt es und
wenn er fertig iſt ſtellt er die Schale wieder in die Scharte
Nun ſitzt er mit gekreuzten Beinen den Roſenkranz in den
Händen und betet Eines Tages findet er Tee und Butter

Er ſucht mit den
Händen umher und findet ſein Feuerzeug und Zunder und
zündet ſich ein kleines Feuer unter der Teekanne an Jm

Schein der Flamme ſieht er das Jnnere der Höhle wieder
zündet die Lampe vor den Götterbildern an und beginnt
dann in den Büchern zu leſen aber das Feuer erliſcht und
erſt nach ſechs Tagen erhält er wieder Tee

Und die Tage vergehen und nun kommt der Herbſt
mit ſeinen Regengüſſen er hört ſie nicht aber er glaubt
zu merken daß die Wände der Höhle jetzt feuchter geworden
ſind als bisher Es dünkt ihm unendlich lange daß er die
Sonne und das Tageslicht zum letztenmal erblickte Und
die Jahre vergehen und ſein Gedächtnis erſchlafft und trübt
ſich Er hat die Bücher die er mitbrachte immer wieder
geleſen und ſie ſind ihm längſt gleichgültig geworden er
kauert in ſeiner Ecke und murmelt ihren Jnhalt den er
längſt auswendig weiß vor ſich hin Mechaniſch läßt er
die Kugeln des Roſenkranzes durch die Finger gleiten und
unbewußt ſtreckt er die Hand nach der Tſambaſchale aus
Kriecht er an den Wänden entlang und taſtet er mit der
Hand über die kalten Steine um eine Ritze zu finden durch
die ein Lichtſtrahl fallen könnte Nein er weiß kaum noch
wie es draußen auf ſonnigen Wegen war Wie langſam
die Zeit hingeht Nur im Schlafe vergißt er ſein Daſein
und iſt von der Grenzenloſigkeit des Jetzt befreit Und er
denkt Was bedeutet ein kurzes Erdenleben im Dunkel
gegen die Ewigkeit der Ewigkeiten in ſtrahlendem Licht
Das Verweilen im Dunkel iſt nur eine Vorbereitung Tag
und Nacht und lange Jahre hindurch einſam ſucht der
grübelnde Mönch die Antwort auf das Rätſel des Lebens
und das Rätſel des Todes und glaubt und glaubt daß er
in einer herrlicheren Daſeinsform wieder aufleben wird
wenn die Zeit der Prüfung vorüber iſt Der Glaube iſt es
äre den allein ſich ſeine unfaßbare Seelenſtärke erklären
äßt

Es iſt ſchwer ſich die Verwandlungen auszudenken die
mit dem Lama während weiterer Jahrzehnte im Dunkel der
Höhle vorgehen Seine Sehkraft muß abnehmen vielleicht
ſogar ganz erlöſchen Seine Muskeln ſchwinden ſeine Sinne
umnachten ſich immer mehr Sehnſucht nach dem Lichte
ſcheint ihn nicht wie eine fire Jdee zu le denn es
würde ihm ja freiſtehen auf eines der Blätter ſeiner Bücher
mit einem in Ruß getauchten n ſeinen Entſchluß aufzu
ſchreiben daß er die Prüfungszeit abkürzen und wieder ins
Licht zurückkehren wolle Er hat ja nur ein ſolches er
in die leere Tſambaſchale zu legen Aber ein ſolcher
war den Mönchen nicht bekannt Sie wußten nur daß der
Lama der 69 Jahre W r geweſen war die
noch hatte ſehen wollen bevor er geſtorhen war Jch
von Mönchen die damals in Tong geweſen waren gehört
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Die Verhandlungen
wurden nach einem Berliner Telegramm der Kölniſchen Zei
tung geſtern in mehrſtündiger Sitzung fortgeſetzt Vergeblich
verſuchten die Vertreter der verſchiedenen beteiligten Reſſorts
und der Weirtſchaftliche Ausſchuß eine Grundlage zu ge
winnen Es handelt ſich um die Frage ob Deutſchland am
7 Februar den Vereinigten Staaten gegenüber ſeinen Maxi
maltarif in Anwendung bringen ſoll oder ob noch ein anderer
Ausweg gefunden werden kann um mit Amerika zu einem er
träglichen Uebereinkommen zu gelangen Daß das bisher in
dieſer Angelegenheit gget Vorgehen der Regierung
die Billigung des Wirtſchaftlichen Ausſchuſſes gefunden hat
iſt ſchon gemeldet worden Auf amerikaniſcher Seite liegen
die erhobenen Schwierigkeiten bekanntlich bei den Fleiſch
exporteuüren deren Forderungen Deutſchland ebenſo zu
rückweiſen wird wie das durch kleinere Staaten wie Holland
und Dänemark um nicht von Frankreich und Oeſterreich zu
reden geſchieht

Die Stellung der Denutſch Amerikaner
Der DeutſchAmerikaniſche Nationalbund richtete wie

dem B aus Philadelphia gedrahtet wird durch ſeinen
Vorſtand Dr Hexamer an den Präſidenten Taft ein Schrei
ben in dem der Präſident erſucht wird die Frage der Zu
laſſung des amerikaniſchen Viehes nach Deutſch
land bei den handelspolitiſchen Verhandlungen auszuſchalten
Der Nationalbund verweiſt darauf daß für die deutſche
Regierung bei der innerpolitiſchen Lage keine Möglich
keit beſtehe die parlamentariſche Genehmigung für Kon
zeſſionen in dieſem Punkte zu erhalten und macht auch
geltend daß der Viehexport die maßlos geſtiegenen Flei ſch
preiſe in der Union noch weiter ſteigern müſſe Ein
Zollkrieg aber müſſe vermieden werden denn er ent
fremde Amerika ſeinen einzigen Freund im Punkte der aſiati
ſchen Politik und ſchädige auch die amerikaniſche Export
induſtrie

Die Srhiffahrtsabgaben
Die Münchener Abteilung des Bayeriſchen Kanalvereins be

ſchäftigte ſich in ihrer geſtrigen Hauptverſammlung mit den Schiff
fahrtsabgaben An der Debatte beteiligte ſich auch u a P rin z
Lud wig ferner zahlreiche Landtagsabgeordnete und Regierungs
vertreter Nach längeren Debatten wurde eine Krompromiß
reſolution angenommen in der es heißt Die Verſammlung erblickt
in der baldigen Erledigung des vorliegenden Geſetzentwurfes betr
Erhebung von Schiffahrtsabgaben eine kräſtige Förderung der
Intereſſen der bayeriſchen Binnenſchiffahrt davon ihr die Kanali
ſierung des Maines bis Aſchaffenburg abhängt Die Verſammlung
erwartet von den durch die Schiffahrtsabgaben aufzubringenden
Mitteln eine weſentliche Förderung der bayeriſchen Kanalprojekte
deren baldige Durchführung eine dringende Notwendigkeit iſt

Ein Prinz der ſich jede Anhimmelung
verbittet

Die klerikale Kölniſche Volkszeitung hat entdeckt daß
bei dem Feſtmahl zum Dienſtjubiläum des Heidelberger Ober
bürgermeiſters Dr Wilckens kein Hoch auf den Großherzog aus
gebracht worden iſt

Die Frankfurter Zeitung beantwortet dieſe ſchaurige Ent
deckung mit feiner Jronie indem ſie ſagt

Wir wollen dem Blatt zur beſſeren Orientierung verraten
daß noch viel ſchlimmere Dinge paſſieren Kürzlich hat ſich ſo

gar der präſumptive Thronfolger Prinz Max von Baden
ſelbſt bei einem größeren offiziellen Feſteſſen jede Anhimmelung
und überhaupt jede Anſprache verbeten womit natürlich auch
das Hoch auf den Großherzog ausgeſchloſſen war Trotzdem iſt

das Feſte dem freilich
wie der ſunnngewy ter der Köln Volksztg vielleicht
ſagen würde teil aufs beſte verlaufen und man hat

an

nicht bemerkt daß den katholiſchen Herren Geiſtlichen die mit
zu Tiſch ſaßen der Braten ohne die vermeintlich nicht zu ent
behrende Würze ſchlechter gemundet hätte Nachher hat ſich
der Prinz obendrein bei einem Schneider meiſter deſſen
politiſche Geſinnung an der Patent Elle der Köln Volksztg
gemeſſen wahrſcheinlich nicht für zureichend befunden
würde einen Geſellſchaftsanzug beſtellt So ver
rottete Zuſtände herrſchen in Baden bis in die höchſten Kreiſe
hinauf

Der Preußentag der Sozialdemokratie
L C Mit dem Preußentag der Sozialdemokratie iſt der

Sozialdemokrat Dr Maurenbrecher nicht ſehr einver
ſtanden Er meint in den Sozialiſtiſchen Monatsheften der
Parteitag habe eine Bahn eingeſchlagen die nicht glücklich ge
nannt werden könne

Er legte ſein Schwergewicht auf die Beratung von
Programmen Kommunalprogramm und Verwaltungs
programm Die Programmberatung aber dürfte in einer
großen und alten Partei eine ſo überwiegende Stellung nicht
mehr einnehmen Es iſt immer bei den früheren Tagungen der
nationalſozialen Partei von allen Seiten verſpottet
worden daß ſie Programme beraten mußte weil ſie ihrer
Kleinheit wegen eine aktuelle Politik noch nicht machen konnte
Es iſt kein gutes Zeichen wenn jetzt die große preußiſche Sozial
demokratie auf denſelben Ausweg verfällt um ihre Tagung
intereſſant zu machen und doch die Erörterung des einzigen
wirklich intereſſanten Punktes ihrer Tagesordnung vermeiden
zu dürfen Wahlrechtsfrage Jn dieſer Richtung iſt der preu
ßiſche Parteitag unter den betrübenden Erſcheinungen der
Parteigeſchichte zu buchen

Wenn die Freiſinnigen ſich jetzt bei der Beratung
ihres Programms anläßlich der Einigung nicht allzu lange
aufhalten werden ſo iſt das alſo nach Maurenbrecher eine
gute und vernünftige Taktik für eine große Partei Man
wird ſich dieſe ſehr richtige Auffaſſung für etwaige kri
tiſche Betrachtungen der Sozialdemokratie merken müſſen

Parteinachrichten

Naumann und die Nationalliberalen
C Eiſenach 25 Jan 1910

W Eiſenach ſprach dieſer Tage unter großem Andrang
der Wählerſchaft und ſtürmiſchem Beifall der Ab g D Na u
mann für die Kandidatur des gemeinſamen liberalen Kan
didaten des nationalliberalen Juſtizrats Ap
pelius Er begründete dieſes ſein Eintreten für einen
Nationalliberalen wie folgt

Wenn ich als Freiſinniger hierher gekommen bin um die
Kandidatur des Herrn Juſtizrats Appelius zu unterſtützen ſo
tue ich das in Erinnerung an gemeinſame Arbeit von
Freiſinnigen und Nationalliberalen gegen die Finanz
reform Daß meine Parteifreunde die Kandidatur Krug
abgelehnt haben war berechtigt Es gibt auf dem rechten
Flügel der Nationalliberalen eine Gruppe die zur Wirtſchafts
politik des Bundes der Landwirte neigt Es gehören hierher
der Vertreter von Jena Herr Lehmann und dann die Herren
Heyl und Oriola Dieſe Herren haben aber von dem linken
Flügel der Nationalliberalen auch eine Antwort auf ihr Ver
halten bekommen ſie wurden abgeſtoßen Daß die National
liberalen dieſes Opfer gebracht haben verdient vollſte
Anerkennung Die Nationalliberalen haben ferner uns
Freiſinnige gegen die Reichsfinanzreform kräftig unterſtützt Es
ſollte darum jetzt hier in Eiſenach jede freiſinnige Stimme für
Herrn Appelius abgegeben werden Damit wird auch gezeigt

1 Krethi und Plethi daß der bürgerliche beralismus wenn er zuetwas bedeutet 8 5 d z ſammenhätt noch
Dieſes Zuſammengehen in Eiſenach führdann zur Einigung der Linteldenyrt m die die

wie iſt Anfang März werden wir einen gen get
ſamen Parteitag haben Ein großer Wunſch jedes Libernt n
der vorwärts will iſt damit erfüllt Das Fraktions
wird nun aufhören Statt dreier Frartionen wird e n
nen geben die den Nationalliberalen an Stärke h
ein wird Schritt für Schritt wird nun vorwärts gegaeg

werden müſſen damit der Liberalismus wieder die Veder
tung erreicht die er vor 1878 hatte Praktiſch iſt jetzt dar
das eine zu tun Verſtändigung über die Wahlkreiſe
ſolche Verſtändigung pe iſt e iſt gerade der
nacher Wahlkreis 1907 ein
noch jetzt

Naumann ging im Laufe ſeines Vortrages auf ein Flu
blatt der wirtſchaftlichen Vereinigung und ſagte dieſerhalt

Die Herren nennen ſich vereinigte nationale Parteien
Die Antiſemiten haben kein Recht darauf ſich ſo
zu nennen Denn iſt es etwa beſonders national die Kräfte
der Juden die wir im Heer im Handel uſw mitverwerten
einfach zu verdammen Die Geſchichte hat uns zuſammeng
worfen wir haben zuſammen gerungen alſo haben wir auch
die gleichen Rechte Wer das Bürgerrecht der Minderheit
nicht achtet iſt nicht national Und auch in anderen Dingen
hat ſich die nationale Ader der Antiſemiten gezeigt Jch er
innere nur an ihre Abſtimmungen als es galt die deutſchen
Dampferlinien zu ſubventionieren Damals vat man ſich Be
denkzeit aus Bedenkzeit in einer nationalen Frage Di
Konſervativen die ja mit den Antiſemiten verbrüdert ſind
ſangen erſt Deutſchland Deutſchland über alles als ſie eine

Zollgrenze brauchten Das Reich unſer jetziges Reich kam vom
Liberalismus vom Nationalverein in Eiſenach

Jntereſſant waren folgende ſich an das vorſtehende an
knüpfende Ausführungen

Es ſtehen gewichtige nationale Aufgaben zur Diskuſſion
Vor allem muß eine Verſtändigung mit England
herbeigeführt werden Die Spannung zwiſchen England und
Deutſchland wird weiter überhand nehmen wenn die Konſer
vativen in England ſiegen Es muß eine Form gefunden werden
zu einer vertragsmäßigen Milderung der beſtehenden Gegen
ſätze Fürſt Bülow plante bereits etwas Aehnliches Die
Spannung muß aufhören Leider haben wir jetzt die geſchickte
Hand Bülows nicht mehr zur Verfügung Daß er nicht mehr
iſt iſt auch eine Folge der Politik der Wirtſchaſtlichen Ver
einigung Ob Herr von Bethmann Hollweg die eng
liſche Frage die in der Türkei ihren Schwerpunkt hat löſen
wird müſſen wir abwarten So lange er aber ſo wenig redet
wollen wir nichts über ihn reden Wenn wir jetzt einen Ab
geordneten wählen ſo brauchen wir einen ruhigen und
ſachkundigen Mann Mir perſönlich wäre ein Links
liberaler lieber aber trotzdem weiß ich die bevorſtehen
den nationalen Fragen lieber in den Händen der National
liberalen als in den Händen eines Antiſemiten Und damit
der bürgerliche Liberalismus uns mal zeigen kann daß er noch
da iſt empfehle ich Jhnen Herrn Juſtizrat Dr Appelius Sorgen
Sie dafür daß er in die Stichwahl kommt

Naumann hat mit dieſer Rede unter voller Aufrecht
erhaltung ſeines eigenen Standpunktes den Nationalliberalen
einen guten Dienſt geleiſtet was hoffentlich beim Wahl
reſultat ſeinen Ausdruck findet

Kleine politiſche Nachrichten
Die Propaganda des Landrats

Der Landrat des Kreiſes Quedlinburg v Jacobi
hat in Form eines offiziellen Dienſtſchreibens auf
deſſen Umſchlag ſelbſt der Stempel des Landrats nicht fehlt und
das ſelbſtverſtändlich auch portofrei verſandt worden iſt an eine
Reihe von Kreiseinwohnern eine Zuſchrift geſandt in der er auf
fordert in den Kriegervereineinzutreten Mit welchem

der e
hulbeiſpiel geweſen und iſt e

daß er ſeinen Wunſch hinausgelaſſen zu werden aufge
ſchrieben hatte Er war ganz zuſammengekrümmt und ſo
klein wie ein Kind geweſen ſein Körper hatte eigentlich
nur aus hellgrauer pergamentähnlicher Haut und Knochen
beſtanden Seine Augen hatten ihre Farbe verloren und
waren ganz hell und erblindet Das Haar hing ihm in
ungekämmten verfilzten Strähnen um den Kopf und war
kreideweiß Er hatte einen dünnen ungepflegten Bart und
hatte ſich die ganze Zeit über nie gewaſchen oder die Nägel
geſchnitten Sein Leib war nur noch mit einem Lumpen
bedeckt da die Zeit ſeine Kleidung hatte vermodern und
zerfallen laſſen und er keine neue erhalten hatte Von den
Mönchen die ihn vor 69 Jahren nach der Höhle geleitet
hatten war keiner mehr am Leben Er ſelbſt war damals
noch ganz iung geweſen aber alle ſeine Altersgenoſſen hatte
der Tod dahingerafft und neue Mönchsgenerationen waren
durch die Kloſtergänge gewandelt er war allen vollſtändig
fremd Und er war kaum in das Sonnenlicht hinausgebracht
worden als er auch ſchon den Geiſt aufgab
Beim Analyſieren eines ſolchen Seelenzuſtandes hat die

Phantaſie freien Spielraum Denn wir wiſſen darüber
nichts Waddell und Landon die ſich an Younghusbands
Expedition nach Lhaſa beteiligten und die Eremitenhöhlen
bei Nyang tökipu beſuchten erzählen daß die Mönche die
dort auf immer ins Dunkel eingegangen ſind vorher kürzere
Jolierungsprüfungen beſtanden haben deren erſte ſechs
Monate die zweite drei Jahre und 93 Tage dauert und
daß man denjenigen die die zweite Prüfungszeit ſchon
hinter ſich hatten anmerken konnte daß ſie intellektuell
tiefer ſtanden als andere Mönche Der Fall den die beiden
Engländer beſchrieben haben ſcheint noch nicht einmal ganz
ſo ſtreng geweſen zu ſein wie der den ich in Linga ſah und
hörte denn in den Nyang tökipuHöhlen klopfte der Lama
der den Eingemauerten bediente an eine Steinflieſe mit
der der kleine Eingang verſchloſſen gehalten wurde und
auf dieſes Zeichen ſtreckte der eingemauerte Lama ſeine Hand
nach der Speiſe aus dieſer Tür er zog die Steinluke zwar
gleich wieder zu aber er ſah doch auf dieſe Weiſe täglich
wenigſtens eine kurze Minute lang das Licht der Sonne
In den Fällen die Waddell und Landon beſchrieben hatten
die Lebendigbegrabenen einige zwanzig Jahre ſo zugebracht

ell der ein gründlicher Kenner des Lamaismus iſt
glaubt daß der Brauch ſich auf Lebenszeit einmauern zu
iaſſen nur eine Nachahmung des Gebotes des reinen in
diſchen Buddhismus ſei das periodiſche Entſagung der Welt
fordert und deſſen Zweck Seibſtprüfung und das Erlongengrößerer Klarheit in dunkeln Fragen iſt Seiner n

haben die Tibeter das Mittel zum Zweck gemacht

ne Zweifel ne t richtig aber ſie iſtehe en der nie rennt

giöſem Wahn den Entſchluß faßt ſich lebendig begraben zu
laſſen Hat er ſich aber überhaupt klar gemacht was das
bedeutet Wenn er in der Höhle ſtumpf und wie ein Tier
wird müſſen auch ſeine Energie und ſeine Entſchloſſenheit
erſchlaffen und gerade das was ihm beim Eintreten er
ſtrebenswert ſchien muß ihm nach und nach immer gleich
gültiger werden Das iſt aber doch nicht der Fall denn
er hält an ſeinem Entſchluſſe feſt ſeine Energie bleibt alſo
ungebeugt Er muß daher einen felſenfeſten Glauben eine
unerſchütterliche Ueberzeugung beſitzen die auf eine um ſo
härtere Probe geſtellt werden als er ganz allein iſt und
kein anderer als der Tod ihn in ſeiner Höhle beſucht Mög
licherweiſe wird er allmählich ein Opfer der Autoſuggeſtion
ſo daß ſeine Sehnſucht nach der letzten Stunde in der langen
Nacht der Höhle in das Gefühl übergeht ſtändig vor dem
Augenblick zu ſtehen in dem das Stundenglas der Zeit aus
geronnen iſt Der Begriff Zeit muß ihm entſchwunden ſein
die Dunkelheit des Grabes erſcheint ihm nur wie eine
Sekunde der Ewigkeit Denn die Hilfsmittel die er vorher
gehabt hat um den Lauf der Zeit zu beſtimmen und im
Gedächtnis zu behalten exiſtieren nicht mehr Den Wechſel
zwiſchen Winter und Sommer Nacht und Tag ſpürt er nur
noch an der ſteigenden und fallenden Temperatur in der
Höhle Er erinnert ſich daß mehrere Regenzeiten dahin
gegangen ſind vielleicht ſcheint es ihm als ob ſie dicht auf
einander ſolgten während ſich ſein Gehirn in der Ein
förmigkeit der Geduld umnachtet Es iſt unfaßbar daß er
dabei nicht verrückt wird daß er nicht nach Licht ruft daß
er nicht aufſpringt und in wilder Verzweiflung mit dem
Kopf gegen die Wand rennt oder ihn ſich an den ſcharfen
Steinen der Wände ſo lange blutig ſchlägt bis er verblutet
und ſich befreit indem er ſich ſelbſt das Leben nimmt

Er aber wartet geduldig auf den Tod und der Tod
kann noch 10 oder 20 Jahre auf ſich warten laſſen Jmmer

wird die Erinnerung an die Welt und das Leben
draußen er hat das Morgenlicht im Oſten und die

9 Wolken des Sonnenuntergangs längſt vergeſſen
nd wenn er nach oben ſtarrt fällt ſein erlöſchender Blick

auf keine in der Nacht funkelnden Sterne nur auf die
chwarze Decke der Höhle d aber ngeahre im Dunkel verronnen ſind wird es plötzlich ſtrahlend
ll um ihn her dann nämlich wenn der Tod kommt

hm die reicht und ihn hinausführt Und der Tod
braucht u warten zu bitten und zu locken der Lama
iſt es der auf ſeinen einzigen willkommenen Gaſt und Be
freier gewartet und ihn herbeigeſehnt hat Wenn er noch
bei kla Bewußtſein war hat er noch vorher das kleine

a ell unter die Arme genommen das ihn dann in der
e

die während unſerer Wanderung durch Tibets Kloſtertempel
unſerem Blick begegneten

Wenn die Tſambaſchale die ſo viele Jahre lang täglich
gefüllt worden iſt dann endlich unberührt ſtehen bleibt und
die ſechs Tage vergangen ſind dann wird die Höhle geöffnet
und der Abt des Kloſters ſetzt ſich zu dem Verſtorbenen und
betet auch ſeinerſeits für ihn während alle die anderen
Mönche fünf oder ſechs Tage lang im Dukangſaale beten
Darauf wird der Verewigte in ein weißes Gewand gehüllt
man ſetzt ihm eine Kopfbedeckung auf die Ringa heißt
und ſo wird er auf einem Scheiterhaufen verbrannt Die
Aſche wird geſammelt mit Ton durchknetet und zu eine

r Pyramide geformt die in einem Tſchorten beigeſetzt
wird

Die Mönche von Linga ſagten daß ein gewöhnlicher
Lama wenn er geſtorben ſei auch zerſtückelt und den Vögeln

e werde Dies Handwerk üben hier fünf Lamas
aus die zwar zum Kloſter gehören im Dukang dem Gottes
dienſt beiwohnen und auch mit den anderen Tee trinken

dürfen ſie werden aber als unrein angeſehen und dürfen
nicht mit den übrigen Brüdern zuſammen eſſen Auch wenn
Nomaden in der Gegend geſtorben ſind werden ſie in An
ſpruch genommen dann aber haben die Hinterbliebenen die
Verp ihnen Pferde zu ſtellen und dafür einzuſtehendaß die Habe des Toten hen als Eigentum überliefert

Tage und wochenlang konnte ich das Bild das ich mir
vom Lama Rinpotſche gemacht vor deſſen Höhle wir 6
ſtanden und geſprochen nicht wieder los werden Und n
weniger konnte ich das ſeines Vorgängers verjagen der
dort 40 Jahre gelebt hatte 99 glgrrte den Widerhall W
Muſchelhorns zu hören das die Mönche zur Totenmeſſe ſ
den Dahingeſchiedenen rief Jch malte mir das Bild d
Höhle aus wo der Lama in Lumpen am Boden kauernd
die abgezehrten Hände dem Tode entgegenſtreckt der ihm
freundlich lächelnd wie die Totenſchädelmasken in den S
peln ſeine eine Hand reicht während er in der anderen
eine hellſtrahlende Lampe hält Die Züge des Mönche
aber verklärt ein Widerſchein des Nirwana und das
mani padme hum das Jahrzehnte hindurch von den Wäh
den der Höhle widerhallte vergeſſend ſtimmt er wenn ver
Kloſterdache herab die Trompetenſtöße ſchmetrern n
Siegeslied an das an eine Strophe aus den Götterſage
eines anderen Volkes erinnert

Heil euch ihr Götter
Walhalls Söhne
Die Erde verſchwindet Zum Aſenfeſte
Das Gijallarhorn ruft
Seligkeit kröneheiligen Stellung ſterben läßt in der wir Buddha

auf allen den enden von Statuen und Vildern v Schen wie ein Goldhelm kommende Gäſte
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Rechtnoch reine als ſeine amtliche Aufgabe
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änk 727Ruſſiſch öſterreichiſche Annäherung
gen Mehrfach werden Gerüchte verbreitet daß Beſtrebungen im
eu ſeien die durch die Orientkriſe getrübten Beziehungen zwi
azu San ſterreich Ungarn und Rußland wieder zu beſſern Jm Zu
da en enhang damit wird angedeutet zwiſchen dem deutſchen Vot
iſe ar in Wien Herrn von Tſchirſchky und dem öſterreichi
es ſchafte Miniſter des Aeußern Grafen Aehrenthal beſtänden

W ferenzen es ſei außerdem wahrſcheinlich daß Aehrenthal
un Juro wie der ruſſiſche Miniſter des Aeußern Jswolski der Ver
i amigungspolitit geopfert würden Dieſe Gerüchte beruhen zum
ne We erſichtlich auf Kombinationen die zurzeit ſich ſchwer nach

rüfen laſſen zum Teil ſind ſie geradezu unrichtig wie z B
L gende auf Herrn von Tſchirſchky bezügliche Nachricht meldet

ten Wien 25 Jan Aus Petersburg wird der Reuen Freien
age Preſſe von beſonderer Seite gemeldet Verſchiedene Berichte
auch über eine Anbahnung freundlicher Beziehungen zwiſchen Oeſter
eit reich Ungarn und Rußland haben hier die größte Be
gen achtung gefunden Jn Beſprechungen die zwiſchen dem Vot
S ſchafter Grafen Berchtold und Jswolski geführt wurden hat man
hen beiderſeits zugegeben daß die Spannung die aus der Annexions
Be kriſe zurückgeblieben iſt mit Rückſicht auf die Verhältniſſe am
Die Balkan und im übrigen Europa nicht unbedenkliche
ind Folgen haben könnte Dieſe Uebereinſtimmung dürfte dahin
eine führen daß es im Intereſſe der beiden Mächte zu einer politiſchen
dom Auseinanderſetzung kommen wird es läßt ſich jedoch heute nicht

feſtſtellen ob auf beiden Seiten Geneigtheit zu einer ſolchen Aus
an einanderſetzung vorhanden ſei

Mit Bezug auf dieſe Mitteilungen erfährt nun die Neue
ten greie Preſſe von beſtinformierter Seite Der angebliche Zwiſchen
nd fall auf dem Hofball wegen der Rangordnung der Diplo
und matendamen der Anlaß zu einer Trübung der vorzüglichen

DiM früher waren und haben ſeither keine Trübung erfahren auch nicht
tehr durch die von Oeſterreich wie von Rußland im Einverſtändnis
Fer mit Deutſchland anerkannte Notwendigkeit die noch aus der An
ng nexionskriſe vorhandenen Spannungsreſte auf dem Balkan zu be
öſen ſeitigen Die deutſche Regierung iſt von den Ab
det ſichten Aehrenthals genau unterrichtetAb villigt ſie vollkommen Gegenwärtig befinden ſich die
nd öſterreichiſchruſſiſchen Verhandlungen im Stadium des Gedanken

Beſeitigung gewiſſer beſtehender Schwierigkeiten

ger Beziehungen zwiſchen Aehrenthal und dem deutſchen Botſchafter
i gegeben habe wird von beiden Seiten auf das entſchiedenſte in Ab

rede geſtellt Die Beziehungen Aehrenthals und Tſchirſchtys ſind
während der Annexionskriſe noch inniger geworden als ſie

a austauſches zur Feſtſetzung konkreter Vorſchläge Rußlands über die
Auch in Ruß

rat dieſe Propaganda für die Krieger 7 är Die Pfort verlangt eine baldige Löſung ver Kretaage auf der Grindiage Ahrhender Autonomie unter Wahrung

der türkiſchen Souveränitätsrechte
Waffen und Munitionsdiebſtätle
wurden kürzlich in dem montenegriniſchen Orte Ceklon ent
deckt Der Täter konnte bisher nicht ermittelt werden
Zahlreiche Verhaftungen wurden vorgenommen Jn
Cettinje herrſcht große Aufregung da man eine neue
Verſchwörung befürchtet Die Verhafteten leugnen
trotz Anwendung der Folter
Chineſeninvaſion

Journal meldet aus Liſſabon Chineſen ſind maſſen
haft in das portugieſiſche Gebiet Macao eingetroffen Ein portu
gieſiſcher Kreuzer iſt abgegangen um ſofort Schutzmaßnahmen zu
treffen

x

Provinzial Nachrichten

Von der Rodelei
Neue Bahn Unfälle

Gernrode 25 Jan Am Sonntag nachmittag wurde die
neu angelegte Rodelbahn mit einer Anſprache des Herrn Bür
germeiſters Schröder eröffnet und dem Verkehr übergeben

Das Wetter war dem Unternehmen günſtig n a der
Bahn war ſehr ſtark auch von Quedlinburg und Ballen
ſtedt hatte die Eiſenbahn viele Gäſte gebracht und auf dem
Stubenberge war zeitweiſe kein Platz zu bekommen

Blankenburg 25 Jan Am Sonntag verunglückte auf
der Rodelbahn am Schieferberge der an der hieſigen Rothert
ſchen Realſchule angeſtellte aus Braunſchweig gebürtige
Oberlehrer Ahrend indem er ſich bei einem Sturze
und Anprall an einem Baume eine nicht unerhebliche Kopf
verletzung zuzog

Braunſchweig 25 Jan Beim Rodeln ſchwer verunglückt
iſt geſtern auf der Rodelbahn am Nußberg ein Poſtſchaffner
der mit einem anderen Schlitten zuſammenfuhr Der Ver
unglückte hat ſchwere innere Verletzungen erlitten

Sonneberg 25 Jan Ein entſetzliches Rodelunglück er
eignete ſich wie gemeldet auf der ſteilen Chauſſee von
Sonneberg nach dem hochgelegenen Dorfe Heufang Zahl
reiche Winterſportler rodelten dort als plötzlich ein Rodel
ſchlitten hinter einer Kurve an einem Steinbruch gegen einen
Baum prallte und die drei Jnſaſſen herausgeſchleudert wur
den Der Landwirt Büttner erlitt einen Beckenbruch und ſo
ſchwere innere Blutungen daß er kurz darauf ſt ar b Zwei
junge Mädchen wurden ſchwer verletzt Die Dienſtmagd des
Steinbruchbeſitzers Rothammel trug einen komplizierten
Beinbruch davon und eine Dienſtmagd Forkel aus
Bayern eine Gehirnerſchütterung und gleichfalls
einen Beinbruch Vor einigen Jahren ſind an der gleichen
Stelle drei Knaben tödlich verunglückt Jn der Nacht zum
Sonntag war auf der Anglückschauſſee Glatteis

Straßenraub
Merſeburg 26 Jan Ein dreiſter Straßenraub gelangte

am Montag abend zwiſchen 9 und 10 Uhr auf der Chauſſee
von hier nach Schkopau zur Ausführung Der Kutſcher
Bunge aus Halle hatte an dieſem Tage hier zu tun und
Gelder einkaſſiert worauf er gegen 9 Uhr mit ſeinem Ge
ſchirr die Rückfahrt nach Halle antrat Unterwegs wurde
er von zwei Perſonen eingeholt die ihn baten mitfahren
zu dürfen Er ſchlug dieſes Anſinnen ab Die beiven gingen
nun neben dem Wagen her bis kurz vor Schkopau Hier
fiel der eine plötzlich den Pferden in die Zügel brachte ſie
zum Stehen während der andere auf den Kutſcher eindtang
Der durch den Ueberfall eingeſchüchterte Mann wurde vom
Kuſcherſitz herabgezerrt und von beiden arg mißhandelt
Darauf ſchnitten die Räuber die Ledertaſche die der Ueber
fallene umgehängt hatte und in der ſich etwas über 200 Mk
Bargeld befanden ab und verſchwanden damit querfeld
ein nach der Saale zu

Der Kutſcher eilte nach dem nahen Schkopau von wo
man ſofort die hieſige Polizei benachrichtigte Zwei Polizei
beamte verfolgten darauf mit Polizeihunden die Spur bis
zur neuen Brücke bei Stecknersberg und von da bis Meu
ſcheu Hier verloren die Hunde die Spur Alle geſtern auf
genommenen Ermittelungen ſind bisher ergebnislos ver
laufen

Der Konſumverein in Konkurs
Unterröblingen 25 Jan Der hieſige Konſumverein meldete

ſeinen Konkurs an

Ermsleben 25 Jan Zugentgleiſung AmAusgang des Bahnhofes geriet der nach Ballenſtedt abfah
rende Güterzug beim Vahnübergang nach der Keferſtein
ſchen Papierfabrik an der Stelle der Weiche vom Hauptgleis
auf das nach dem Kalkwerk führende Nebengleis wo die

l

T J

Da chine mit einigen leer ſtehendenDa der Maſchinenführer ber t bremſte und
Kontredampf gab iſt kein erheblicher Schaden angerichtet

Weißenfels 25 Jan Beim Stiefelanziehen
In Uichteritz zog der Gutsbeſitzer W die langen Stiefel an es
riß eine Strippe und der Mann ſtieß derart gegen den Ofen
daß einige Rippen gebrochen wurden Der Verletzte
mußte fich in ärztliche Behandlung begeben

Weferlingen 23 Jan Eine jugendliche
Diebesbande, beſtehend aus fünf ſchulpflichtigen Kin
dern im Alter von 10 bis 13 Jahren iſt hier entdeckt wor
den Jn dem polizeilichen Verhör geſtanden die Uebeltäter
ein daß ſie in letzter Zeit faſt täglich hieſige Material
waren Fleiſcher Buchhändler und Klempnerläden be
ſtohlen häben Es wurde alles wüglich hlen z V
Schokolade Marzipan Apfelſinen ücklinge Wurſt
Schinken Stöcke Meſſer

S Erfurt 25 Jan Ein intereſſantes Stilleben
herrſcht gegenwärtig in der dem Fiſchereiverein für den Regie
rungsbezirk Erfurt gehörenden am Bergſtrom im Brühler Glacis
idylliſch belegenen Fiſchzuchtanſtalt Jn 64 kaliforniſchen Brut
käſten befinden ſich 359 000 Forellen Eier die fortwährend von
Waſſerleitungswaſſer überrieſelt werden Bereits 42 000 Forellchen
ſind den Eiern entſchlüpft und huſchen munter hin und her Der

eher Nagel pflegt fie ſorgſam und iſt noch immer damit be
äftigt Forellenlaich abzuſtreichen Jm Laufe des Frühlings

werden die kleinen Forellen den Gewäſſern des Regierungsbezirts
Erfurt einverleibt

Heringen 25 Jan Die Chemiſchen Werke wurden
an die Kaufleute Otto Curths Heringen Fabrikant Hoppe und
Kaufmann Beate Nordhauſen verkauft

h re hetierte
er

red

Zerbſt 25 Jan Von einem bedauerlichen Miß
geſchich wurde die 13jährige Tochter eines hieſigen Schneider
meiſters betroffen Jm Begriffe ein Paket mit einer Schere zu
öffnen glitt ſie aus und geriet mit der Spitze ins Auge das durch
den Unfall als verloren gilt

J

Gerichtsverbhandlungen
Strafkammer

el Halle a 25 Januar
Erfolgreiche Berufung

Der 24jährige Maurer Albert Brode aus Trebnitz war
vom Schöffengericht in Cönnern zu zwei Monaten Gefängnis
wegen gefährlicher Körperverletzung verurteilt worden Er war
im Juni vor J in einem Schanklokal mit einem polniſchen
Arbeiter in Streit geraten Der Arbeiter erzählte aus ſeinem
Militärleben Brode unterbrach aber ſeine Mitteilungen mit der
ſpöttiſchen Bemerkung er ſolle ſich nicht dicke tun was er da
erzähle ſei Mumpitz Beide wurden ſchließlich handgemein Brode
überwältigte den Arbeiter und warf ihn mehrmals zu Boden
Aurh ſoll er ihm einen Fußtritt und einen Stoß mit dem Knie
vor den Unterleib verſetzt haben Gegen das Schöffengerichts
urteil hatte Brode Berufung eingelegt mit der Bitte die Ge
fängnisſtrafe möge doch in eine Geldſtrafe umgewandelt werden

Mit Rückſicht auf die animierte Stimmung in der ſich der
bisher noch Unbeſtrafte zur Zeit des Streites befunden hatte
entſprach die Strafkammer ſeinem Antrag und änderte die Ge
fängnisſtrafe in eine Geldſtrafe von 30 Mark um

Geſtändiger Raubmörder

Dresden 26 Jan Der 20jährige Dienſtknecht Heinze
der dieſer Tage wegen Einbruchsdiebſtahl in Okerwitz ver
haftet wurde hat eingeſtanden am Abend des 20 November
1909 den 15 Jahre alten Fleiſcherlehrling 5Höſch
auf der Landſtraße bei Okerwitz in einem Steinb auf
gelauert und ihn durch drei Schläge mit einem Stein ge
tötet zu haben Darauf habe er dem Lehrling die den
Meiſter einkafſierten 60 Mark geſtohlen und ſei chtet
Wegen dieſer Mordtat ſind bereits verſchiedene Perſonen
unſchuldig in Unterſuchungshaft genommen n

S m2

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und
Handel Eugen Brinkmann für Ausland Letzte Nach
richten und Sport Erich Polckow für das Feuilleton und
Vermiſchtes Paul Schaumburg für den Jnſeratenteil
Friedrich Endrulatz Druck u Verlag von Otto Hendel

Sämtlich in Halle a S
Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten

1910
Nachschlagebuch für Wertpapiere

enthaltend übersichtlich zusammengestellte Kurs Dividenden
Kapital und Reservefonds Tabellen sämtlicher haun hlichet in
Betracht Kommender in und ausländischen Wertpapiere versendet

KostenfreiRosenbaum Wolf
Hamburg II

a land hat man für das Gerede über eine Spannung zwiſchen
mit Tſchirſchky und Aehrenthal nur ein Lächeln
noch

gen Die Affäre Alberti109 Kilogramm Akten
tht S Aus Kopenhagen wird gemeldet Die Anterſuchung gegen
r den früheren Juſtizminiſter Alberti iſt beendet worden
u Alberti der geſtern zum letzten Male perſönlich vor dem

Unterſuchungsrichter erſcheinen ſollte weigerte ſich hart
näcig und erklärte er ſei zu nervös Die Aerzte halten
ihn für völlig geſund Die Akten der Affäre die nicht
weniger als 100 Kilogramm wiegen werden morgen
dem Gericht zugeſtellt Das Urteil iſt wegen des großen

vi Umfanges den die Angelegenheit genommen hat nicht vor
auf 5 bis 6 Monaten zu erwarten

und

ine Kleine Tagesnachrichten
u I Ein Antrag Tafts
e Newyork Herald meldet aus Waſhington Präſident
n Taft ſtellte beim Kongreß den Antrag auf Bewilligung von 130 000
vel Dollars für die Entſendung von Repräſentanten der Vereinigten
pe Staaten zu den Ausſtellungen in Rom und Köln im
läch Jahre 1911
ind Der geſtrige Vortrag Dynowskis
net im ruſſiſchen Miniſterrat über die Hellfeld Affäre dauerte über
und drei Stunden Alle Miniſter waren anweſend außer dem Kriegs
ren miniſter Jhn vertrat der Chef der Artillerieverwaltung Kusmin
ten Karawajew Die ruſſiſche Regierung ſtellt ſich auf den Standpunkt
llt des Freiherrn von Schoen
iß Sie engliſchen Wahlen Ster Der Stand der engliſchen Wahlen war heute um 1 Uhr nachts
et wender Die Unioniſten verfügen nunmehr über 237 Mandate

ie Liberalen haben 207 Sitze erhalten Nationaliſten 72 und
Arbeiterpartei 35 Die Unioniſten gewinnen 111 Sitze die Libe

her ralein en 13 die Arbeiterpartei 1
nas Die Türkei und Kreta

In der bereits ſeit einiger Zeit vorbereiteten Antwort auf die
ken eßte Note der Kretamächte erklärte die Pforte ſie könne die Bei
fen haltung des status quo auf Kreta nicht an
nn Ehmen weil dies die Aufrechterhaltung ungerechter Zuſtände
In
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Schonendſte Behandlung Mäßige Preiſe

Noressbuch der 9rov Sachsen hessen NAassau un Westfalenisterschienen Jreis geb M 50 4 9 4 0

Man verlange Prospekt vom Verlag des Deutschen Reichs Adressbuchs Rudolf Mosse Berlin 70 I ne

r e eSchluss des Inventur Kusverkaufs
in den nächsten Tagen

Die Restbestände

z

Emaillierton Kochgescohirren Vernickelten und
Tafelgeràäten Aluminium und Roin Nickeol Geschirren eto

werden zu an billigen Preisen abgegeben

Der u Gr Ulrichstr 57
I äää

S

Geschättsstunden abhalten

t

W

e neuester Ernte eigener Einfuhr

S r e SMeiner werten Kundschaft sowie einem geehrten Publikum die ergebene Ait
teilung dass ich mit heutigem Tage mein

Zandagen Chirurgieinstrumenten
u Gummiwaren Geschätft

wegen Neubau meines Grundstückes nach dem Nachbarhause

Barfiisserstr II
Eoke Sohulstrasse verlegt habe

Bekanntmachung es Bundes er Versicherungs Vertreter

Verband Halle a S
Die unterzeichneten Mitglieder des Bundes der Versicherungsvertreter geben hiermit bekannt

dass sie am Donnerstag clon 27 Januar or aus Anlass des Gehburts
tags S M des Kaisers

mur bis I2 Uhr mittags
1740

veretierten E Abt N Bornschlegell A Berner N Bock V Carlsburg Gittermann
J Erbss 0 Eichhorn C Erler H Fehling A Gebler F Gelbke
Th A Heckoer H Heinhold L Heynemann E Hiepe J JoKa
L Kreitling E Lange W Lotze v Marées F Nichael C Nägge

O A Schustere eher

a

l

Hochachtungsvoll

FernrufHelwigF

erprobter OCuatitäten

lose und in Paketen
Gute bis hochfeine Mischungen

Ceylon Tee

G m b H

Veber 000 Filiafen

60 2 50 50 u S Mk das Pfund
60 20 40 M das Pfund

Kalser s Kaſfeg Geschäft
Europas grösster Kaffeo Rösterel Betriehb

e r n Wr 43 Se S c S et 2 e 2Filialen in Ta M Sanle
Geiststrasse 55 Ludwig Wocherern 59

Schmeerstr 14 Steinweg 24

i Kramerstr 13
Niederlage bei Herren Gebrüder Kleeberg

ddaannnenneeeeeree er

Schkeuditz Bahnhofstr 43

K

Stimmung Denken
vom Gehirn

allgemeine Körperſchwäche

Ashby Tee London
Feinste echt englische Marke

von e nlierersten Kreisen bevorzugt
Pta Pak O 70 45 Nprobedoen gratis

Hauptniederlage
Gr UlrichstrTrauiweinKaffee Rösteret m elektr Betrieb

Mitglied des Rab Spar Vereins 1557

GaaaenKreitenmeyer s Zahnpraxis
Seivsiaeurſtraze 8 vis vis der Ulrichskirche

Atelier für modernen Zahn Erſatz
mit und ohne Entfernung der Wurzeln

Schmerzloſes Zahnziehen
Kunſtvolle Plombierungen ete

Bequeme Zahlungsbed
Telephon 5501

r Ueber mein ſchmerzloſes Verfahren liegen viele Anerkennungs
ſchreiben im Atelier aus

Körpers wirkt
Kola Dultz

verbürgen

Kraft erfüllt ſein
Kola wird

bleibt unerreicht
Nahrmittel Fabrik Hansa

Hamburg
Für 50 Hansa Düten erhalten
Sie eine Dose ff Kakes gratis

ehe Sie es vergeſn

Por dem Gebrauch

Jetzt biete ich Ihnen eine Gelegenheit Jhre Nervenmir eine Poſtkarte mit Jhrer genauen Adreſſe
frauko ein Quantum KolaDulktz groß genug um Jhnen gut zu tun und um Sie in die
Lage zu verſetzen ſeine wundervolle Kraft zu würdigen

Wenn es Jhnen gefällt können Sie mehr beſtellen

Nach dem Gebrauch

Solohe wunferharo Wandlung bewirkt

olarDultz
die beſte Gehirn und Nervennahrung der Natur

Tätigkeit ſowie jede Bewegung des Körpers ſind abhängig
Mattigkeit Kopfſchmerz Niedergeſchlagenheit Erſchöpfung Nervenſchwäche und

ſind Zeichen mangelnder Lebenskraft Wollen Sie ſich ſtets
geſund und munter fühlen mit klarem Kopfe geſundem Verſtand und kräftigem Ge
dächtnis wollen Sie Arbeit und Strapazen als Vergnügen empfinden ſo nehmen Sie
KolaDultz Dies iſt die natürliche Nahrung für Nerven und Gehirn die gleichzeitig das
Blut verbeſſert und verjüngt und ſo Kraft und Leben ſpendend auf jedes Organ des

bringt Lebenslust und Schaffenskraft
ſowie das Gefühl der Jugend mit ſeiner Geſundheit und Tatkraft die Erfolg und Glück

ehmen Sie Kola Dultz eine Zeitlang täglich es wird Jhre Nerven ſtärken jede
Schwäche wird ſchwinden und unter ſeinem Einfluß werden Sie von Geſundheit und

empfohlen von ärztlichen Autoritäten der ganzen Welt
und angewendet in Krankenhäuſern u Nervenſanatorien

Verlangen Sie Kola Dultz umsonst
u kräftigen Schreiben Sie

und ich ſende Jhnen ſofort gratis und

Schreiben Sie aber ſofort

W Jdungermann Berlin SO 33 Postfach 64

R Sorten
Masken und Theatergarderobo Vorleih Institut

r Gr Walistr 7ws ein reichhaltige Auswahl neuer feiner

Herren und Damen

Maskon Kostüme
bei ſolider Preisſtellung beſtens empfohlen

V5W J
Die r tte des verwöhnt testen Kauchers
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irre
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2 I das rn

hedung f d Eintanflennans

ist d verbess Zentral Luftheizg In jedes auch alte Hausleicht einzubauen Prospekte gr gratis und franko durch
vo R Sehwarzhaupt Spieoker Co Nachf G m b Frankfurt a M

di größerer Poſten GüärtemKiſten werden verkauft a barbrhtg von Blauen und
Leipzigerſtraße 94 Koſtenanſchlagen Unterhaltung

und Pflege fertiger
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